
John Handle«, Wm. H. Fnller.
I. E. Bürgest. «assirer.

Die Merchants und Mechanics' Lank,

Xo. 420 I-uokavarma /^vv»uo.

Gegenwärtige«Kapital, - - - - - - 5 bv,000.00

Ueberschuß zur Sicherheit der Depositoren, - 5 300,0lX).00

Interessen werden allen GeschäftSstrmen nud Privatleuten
rlaubt, die bei uns deponiren» im Betrage von drei Prozent

per Jahr,
n täglichen Ueberschuß, wie er in unsern Büchern jeden Nachmittag um 3 Ahr steht ausschließ
H des Tags der Deponirung und Zurückziehung-und jährlich kredltirt.

Wechsel verkauft auf New-I»rk und Philadelphia, Deutschland, England, Schottland, Irland!
rr Schweiz und allen Theilen Europa'S.

Noten diSkon gegen gute Sicherheit oder »erantworiliche Indossenten gegen gewühnlich
< iebühren, fü> alle regelmäßigen Depositoren.

Interessen bezahlt auf alle Depositen.

Oeffuet um 9 Uhr Morgens. Schließt um 3 Uhr Nachmittags.

Winton und Tunstall,
Ecke Lackaw anna S 5 Wyoming Avenue.

Dry Goods für Baar.

Bussalo Fabrikat schwarzer Alpacas,
Burlo cks Diamond «Hemden

Sinqer's ?Familien Nähmaschine."
der

Ne^
Wir «erkaufen diese Nahmaschinen auf monatliche Abschlagszahlungen und geben Instruktionen

»r Erlernung de» Nähens auf denselben. Charles Kaiser, deuHcher Operator.
ES wird im Geschäft deutsch gesprochen. Scranton, 21. Mai 18«S?ba

H viittlo,
(Nachfolger »on Eonnell u. Silk««»,)

Engeo«- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren
für Bauhandwerkrr,

AmeS', Old Solo«» «nd Rowland'«

Schaufeln»
HandwerkSgeschirr,

Kutschen-Bolzen,
Farbe«, Oel, Terpentin,

Alkohl «ud Äitt

Eisen, Blei, llement und Tena Cotta

Röhren,
Refrigatoreu» Wafserkühler,

Oese» und Plechwaareo,

Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Scranton, 1. Juli 1569.

Buch- Acciden)-Vrucker,

Buchbinder
»nd

Schreibbücher-Kabrikanten,

N». Z22'L«cka«aa»a A»»»ue,

Scraut»«, Pa»

G»««»r»

Her«u»«,ber de« tägliche« »nd wöchentliche«

Vcra«to«, P«.,

welche, die größte Bertreit»«« i» Znner» de«

Staate« »e»»«. I»fi,lj

Große Ausregung!

Wintervorrath

Kostenpreise

Galland's Arcade!
gegenüber der 2, National Bank.

Zweiggeschäft-

Ecke der Penn Avenue und
LindensiraHe.

Jakob Galland.

Damen, sehet hier!

Damenschuben

wir nicht baden, wird i» kürzester Frist und zu
dem billigsten Preise gemacht.

Kinderschuhe

Herren-Stiefelu,

»der ?wei Dollar» billiger, als irgend ein We-
chäst in der

S ch

Nvermim«,
Verkaufslokalt

319 Lackawanna Avenue.

William 8-«t»sel. I «arlD. Reuffer.
«m. F. Kiesel Lt Co.,

Wechsel..
Paffage-««dSpeditionS-GeschSft,

M?nhg. und Kauf-Kontrakte,

6mi9 Wm. F. Äiesel u. E».

Wir streben nach Gefallen!

?Marble^Block,"

Nr? anzufertigen, wi?
Visit«n-Karten, FerrotyprS,
JvorvtypeS, Ambrotvp«S,
Gtareoscope, .Kaiser-Karten.

Unsere Karten-Bilder sind in einer Weise aus-
geführt, in diesem Theile Staate«

davon jederzeit Abzüge gemacht werden. Austrage
per Post «erden piinkllich effektuir». DaS

gewitschte
BUd muß

ge^nau^^»schrieben^werden^

Albums, Rahmen und Q»a?n in großer

Zf7U I. M. Owen, Photographie.

Billige Kohlen
t?mp Kohlen KZHO

,,

Große Preis-Ermäßigung

Lllenwaaren
bei

Gebr. Orr.

Kleiderstoffe»
Leinenwaare«,

Spitzen und Bänder,

Faney GoodS.

Auswahl billiger Waaren «on unsere« Agenten
in New-Norl zugesendet erhalten, welche entweder
durch Wasser beschädigt oder bei Fallissement«
großer Häuser billig ausgekauft wurden. Wi

Bon fertigen Kleidern.

Gebr. Orr,

Germanin
L«b««S B»rst»rr»ug« «ompa««i».

zu R«w-L»rk.
Kapital und Ueberschuß, » 770,00000
Jahrliche« Einkommen 1,500,00000
Versicherungen 27,150,00000

Lesterklärte Dividende, 40 Prozent.
GermaniaFeucrßerficherungS

Gesellschaft.
Baar-Kapital, O 500,00000
Ueberschuß, 563,62178

Total Vermögen K 1,068,62178

Der Unter,eich»«« iß allrini-er «gent für
Seranton und Umgegend für diese beiden ruhm-
lichst belapnten tsuischen N!esrllsch>if>rn und Lern
erbötlg. iedt.qche Au«kp»st zu eri^lt».

Versicherte Personen haben ihre Prämien an

ihn zu zahlen. M. Gehen,
22.1 t b Ok?r»i «»»cht, Scranton.

Stellegefueh.
Der Gesuchsteller wünscht eine Stelle <n einem

der hiesigen oder au»»ärlig«»H»t»i« iXStewart

Durch jahrelangen Betrieb diese« Seschaft«-
zweiae« in fremden Landrit wurde ich, außer der
deutschen Sprache, auch der englischen, spanischen
und italienischen,°ll kommen »andig.

Jedoch nur solche Geschäftsleute, die ihre Un-
tergebenen nach deren und Äusserung

""vian a°d"essi?e uchüßor 119,
««rantZo, pa. Z3»O

Stadt und Staat.

Die Wahl im deutschen Bau- und
Spar-Verein No. A wurde am Montag
Abend abgehalten und hatte die Erwähl-
ung uachbenamter Herren zum Resultat:

Präsident, N. iL. Goodman.
Vize-Präsident, Josepli Grieser.
«Schatzmeister, Joseph H. Günster.
Sekretär, Chas. Fr. Keller.
Direktoren: Jakob Irick, W. Kebren,

John Armbrust, grirdrich Wagnrr, John
Klein, Joh» Zeidler, Herm. Mohr, Theo-
dor Straub, Herm. Schürhoiz.

Der jährliche Bericht de« ResisicnS-
Eommittee konnte nicht verlesen weiten,
da dasselbe seiner Pflicht nicht »achgekom-
men war. In Folge dessen wurde ein an-
deres Eommittec ernannt, welches seinen
Bericht am nächsten Einzahlungsabend
abzustatten hat.

Bezeichnend. Die edlen Commissto-
ner« der Stadt Scranton pasflrten am
Samstag folgenden Beschluß:

?Beschlossen: Daß der Gouvernör er-
sucht werde, den Michael Reap, Stephan
Reap und Thomas Murphy, die jept in
der WilkeSbarre Jail ihre Strafzeit abbü-

Zum besseren Verständniß muß hier
bemerkt werten, daß die Genannten aus
je 0 Monate Haft verurtheilt waren, weil
fle am 13. Dezember ILKS ohne Ursache
und Anreizung in das Haus von I. L.
Howell gedrungen waren und ihn und

seine grau in rohester Weise mißhandelt
hatten, so daß Beide besinnungslos und

gesunken, daß sie die Begnadigung von
Verbrechern gewisser Vortheile wegen ver-
langen oder geschah es wirklich nur, wie
ein Mitglied sagte, um der Stadt das
Kostgeld zu sparen? Wir unsereStheils
danken vor solch' einer Ersparniß und
glauben, daß wenn die Herren keine an-
dere Methode zur Geldersparung wissen,

Hause blieben.
Der Stadtrath und Mayor sind schon

längst der Lächerlichkeit preisgegeben. Sie

setzlich durchzuführen, oder der Mayor
versäumt e«, die Polizei gehörig zu in-
struiren. In diesem Falle wäre es über-
haupt unnöthig, dieselben zu erlassen.

Versa mmlunge». Die Mitglieder

Uhr Mittags eröffnet.
Die Mitglieder de« Harmonie Clubs

werden auf die Anzeige in Betreff der

deren Stelle dieses Blattes freundlichst
hingewiesen.

Vermischte«. Bei einem Verkauf
de« Waisengericht« am Samstag Mittag
wurde die sog. Grifft» Hinterlassenschaft,
in Providence gelegen, an die Herren W.
W. Winton und Jsaac Dean für LSI,-
600 verkauft. Dieselb» b»st»bt au« 50 Ak-

Theil ausgearbeitet ist.
Commercial Alley, zwischen Penn

und Wyoming Avenue, wird soeben ge-
pflastert.

Di» Coroner« Jury, welch« den Fall
von David B. Resser untersuchte, dessen
Auffinden und Tod in letzter Nummer
gemeldet wurde, ist nach einer genauen
und sorgfältigen Untersuchung und Zeu-
genvernehmung zu dem Schluß gekommen,
daß dir Verstorbene nicht in Folge des

Falle« von der Elsenbahnbrücke an Wash-
ington Avenue zu seinem Tode kam, son-
dern daß derselbe durch rinen Schlag «on
unbekannter Hand erfolgte, der ihm den
Schädel spaltete. Eine Spur, die zur
Entdeckung des Mörder« führen könnt«,
wurde nicht aufgefunden.

Bursche! « Bock Bier wurde gestern
an die Wirthe ausgegeben. Da« Robin-
son'sche soll gegen Milte oder Ende näch-
ster Woche erscheinen.

Auf die neu» Anzeig» d»S Hrn. I«
Galland an einer andern Stille der heu-
tigen Nummer machen wir alle
sraurn hi»rmit aofmrrksam. Er halt »«

nicht für nothwrudig, di» Prrif» anzug»-
ben, denn e« ist bekann», daß »r der Bil-
ligste uuter den Billigen ist. So verkauft
er Glacehandschuhe, die sonstwo t 2 kosten,
zu 7b?Si) Ee»t«, und all»« Andere im
Verhältniß. Da« Z»»igg«schäft an d»r
Eck» von Lindenstra? und Penn Avenue
ist noch immer in vollem Gange. I«

Daß Herr Peter Treter im Schiid-
malen von Niemand übertroffen wird, ist
bekannt. Ein»« »»u»n B»w»t« für di«
Wahrh«it d«« Gesagte» lirsert wiederum
da« Schild, welch»« «r für Hrn. E. M.
Steele, der Wochesblatt Office gegenüber,
anfertigt«. E« ist «ine Erquickung fürs
Auge, darnach zu schauen, dah»r versäumt
e< nicht. 1w

Die Pennsylvania Kohlen Co. soll
sich darauf vorbereitet haben, im laufen-
den Jahre mehr Kohle» zu graben und
zu befördern, ai« je zuvor. Auch trifft dir
Compagnie Vorbereitungen zum Bau ei-

d»n »twa 200,000 H»lz »rsordtrUch find.
Drei Brüdrr der bekannten Koch

Familie, Victor, Peter und Frank, Erste-
rer Eigenthümer d»« ?scranton Hau«"
dahi»r und dir b»kd»n letzteren Eigenthü-
mer de» Central Pari Garden« in New-
Z>»rk, traten am »orl»tzten Dienstag in
de« heilig»» Stand d»r Eh». Ein zahl-
relchrr Kr»is »on Freunden wohnt» der
interessanten Ceremonie bei, nach deren
Schluß sich sie ganze Gesellschaft nach
dem Central Pari Garten »»rfügte und
i« ungestörter L»st mehrere Stunde» »er-

v»n N»u»rrmählt«» »idmr» wie
u«s«r» t»«igst»n Glückwünsch».

?Der St. Joseph U«terstützoug«vrrein
wirb am SamstSg den 4. Juni im ?Na-
tional Garten" »in Voltsfest abHalt»«,
wo»a uf «ir vorläufig aufmrrksa» mache«.
Die Verbesserungen im Gartr» und Vi«

neuen Gebkaltchkeiten «erden ohne Zwei-
fel bi« um jene Zeil fertig sei» »»d da-
durch Gleichsam »«»geweiht.

Penn Avenue, vo« der Mulberry

bi» zvr Bin» Stra?, soll jetzt auch g»-
pflast»rt wrrden.

Die Schienen der Provid»ne» und
Green Ridge Slraßenrisenbahnen sollen,
bi« nach Capouse verlängert werden.

Die Dickson Compagnie bat soeben
das Fundament für eine neue Fabrik ne-
ben de» CliffWorks angefangen.

Ein Mann Namens Michael Ban-
nan wurde am Montag in der Mine von

Hill u. Fellows durch drn Fall von Koh-
len tödtlich verletzt. Er wurde nach seiner
Wohnung in Pin« Brook gebracht, wo-
selbst er Abends um S Uhr starb.

In drr Müble von Aaron Boyd, in
Slocum Townfhip, wurde am Samstag
»in Mann Namen« Paine aus die Zirkel
säge geworfen und buchstäblich entzwei
geschnitten. Der Verunglückte lebt» nach
dem Unfälle fast »och zwei Stunde».

Ein 17jähriger junger Mann, Ja-
kob Sambach, der in dem Barbiergeschäft
von William Elster arbeitete, starb In der
Nacht von Sonntag auf Montag plötzlich,
nachdem er anscheinend wohl zn Bette ge-
gangen war. Seine Mutter wohnt in
New-lork.

Ein Theil der Helfer In den Walz-

ren Stelle einnahmen. Einige der Bur-
schen. welche sich zuerst In den Schnappa-
knelpen von Shanty Hill Courage zuge-

ihn in der brutalsten Welse. VerhastSbe-
sehle wurden später für zwei der Rauf-
bolde (Isländer natürlich) ausgestellt.

Die Compagnie erklärt in einer Notiz
an die Arbeiter, daß alle, welche ihren
Platz ohne genügende Ursache verlassen,
entlassen werden.

Die Arbeiter an dem Greenwood
Koblenwerk, welche seit »in»r Woch» im
Ausstand» waren, sind wieder an die Ar-
beit gegangen, »hne ihre» Zweck erreicht
zu haben.

Die alle Scranton Sparbank in
dem srüleren Meylert'schen Gebäude an
Wyoming Avenue thut jetzt sehr gut» Ge-
schäste und hat allen Anspruch auf die
Unterstützung de« Publikum«. Am Mitt
woch und Samstag ist dieselb» Abend» für
solche Deponenten offen, dir am Tag keine
Zeit haben. Probirl« und deponirt wö-
chentlich einen oder zwei Dollar« und in
ein Paar Jahren habt ihr ein hübsches
Kapital beisammen.

John Hay», ein Wärter an der
HoneSdale Zweigbahn, in Millville,
Wayne Counly, wohnhaft, erhielt am

vorletzten Dienstag Abend einen Schuß,
während er in feinem Hause saß. Die
Kugel kam durch da» Z»nst»r, und setzte
sich in seinem Kopse fest. Er wird die Ver
letzung schwerlich überleben. Voii dem
Thäter hat man keine Spur.

Pleasant Valley, etwa 6 Meilen

Jetzt ist es bereits ein kleines Dorf und
gegenwärtig sind 46 Häusrr und rine
Kirche im Bau begriffen.

Ein verkrüppelter Soldat von Wil-
liamsport, der wegen seiner Bounty sich
in hiesiger Stadt befindet, wurde letzte
Woche von einem Hunde de« Simon Rice
an der Penn Avenue gebissen. E« ist das-
selbe Thier, das den verst. Dr. Masser
vor circa einem Jahre biß. Wenn es
nothwendig ist, daß Leute ein derartiges
Vieh haben, so mögen fle es gefälligst an

der Kette halten. Auf der Straße oder
am Seitenwege hat ein solches Beest kein
Recht.

An Hunlock'S Creek soll »in» fünf
Fuß dick» Kohlenadtrrntdrckt wordrn sein.

Die neue Paffagi»rbahn d»r Dtl. u.
Hudson Kanal Co. von Olyphant nach
Carbondal» ist b»r»it« abgesteckt und wird
bald in Angriff genommen werden.

IV' Wi» wir vernehmen, ist auch hier
jetzt ein Post-Anweisung«-Bureau de«
Norddeutschen Lloyd für Auszahlungen
nach allen Theilen Deutschlands, den
Niederlanden, Dänemark, Schweden und
Norwegen errichtet worden und ist Herr
Wilhelm Friedrich Kirsel mit der Ausstel-
lung solcher Anweisungen betraut. Der
Kurs für Einzahlungen nach obigen Län-
dern ist auf 73 Cent« Gold für den Tha-
ler Pr. Ct. festgestellt und wird da« Geld
in« Hau« befördert.

Josrph Schn»id»r, »In jung»rD»ut-
sch»r, d»r vor »twa 4 Wochen vo» einem
Kohlenzuge überfahren wurde, starb in
der Sonntag Nacht nach unsäglichen Lei-
den und wurde am Ditnstag btgrabrn.

Frau Anna Katharina Kunktl starb
in Stroudsburg, Monro» Couuty, am IL!.
April im Alter vo» S 6 Jahre», 7 Mon«-
ten und 12 Tage«. St« war dt« Gatti»
»on Hrn. John G«org« K»nkrl, mit w«l-
-ch«m st« LI Jahr« und 7 Monate in der
Ehe i«bt«. Da« Paar hatt« 14 Ki»d«r,
123 Enkrl. 415 Urenkel, SSO Ur-Urenkel
und eine große Anzahl »o» Ur-Ur-Ur-
enkel».

Herr Jakob Robinson Wae l»tzl»
Woche zum Besuch von Rtw-Aork hi«r
und brrichtet, daß sich s«ine Familie der
besten Gesundheit erfreue. Auch ihm selbst
scheint die Luft in New-Kork «b»ns«»»yl
zu behagen, wi» ftüh»r i« Scranton.

Wiltetbarre.? Ein H«rr Bargardu«.
von Michigan, macht Anspruch auf «twa
ein Drittel de« Grund«« vom alt«» Kirch-
hof«. Er stützt denselben «uf den Kauf-
brief seiner Vorfahren, welche den Grund
zu einem Kirchhof« schenkten ; in demselben
wird erklärt, daß wenn da« Grundstück
z» einem anderen Zweck« trnatzt würde,
e« wieder an die Borgardu« Familie »der
deren Nachkommt» zurückfalltn sollte. Od
Wahrheit «n der Sache >st, wird die Zeit
lehren; die obige Angabe entnehme» wir
einer Correspondenz au« Wiit»«darre. ?

Herr R. Baur läßt in Plumbtoa, S»gar
Notch Borongh, sechs Doppelhäuser ha«»»,
welch« 12 ei«j»ln»n gl»ichk»»«ne».?Laad-
lneffer« National Garten wurde am Mon-
tag Abe»d eröffnet und spielt« bei d«r Ge-
legenheit die Wilte«barre Eornet Ba»d.

Am Montag Abend zwischen 10 und
11 Uhr drangen Dieb« in da« S»fchäf>«-
loial »on R. W. Haigbt, Uhrmacher, a»

der Mainstraße, und stahl«» Uhr«» «»d
Iuw«leo im Werthe von «twa 52000.
Di» Wilke«barre Mtlchhändler haben be-
schloffen, den Prri« »er Milch a»f 10 Eent«
per Quart festzuse»»«. 3» Seea»to» l».
st«t st« »»r S E»»t« di« vuart.

Großes Feue? in WilkeSbarre.
In drr Nacht von Donurrstag aufFrritag »riönt» kor, nach 12 Uhr plötzlich

drr Feueralarm und die »rschr«ckt»n B»-
wohner sahen bereit« die Flammen in
dem Winkel hinter dem Luzerne Hau« hoch
in die Lust schlagen. Das Feuer entstand
in dem Leihstall von P. M. Eonniff und
dehnte sich so» da nach den anstoßenden
Gebäuden von John Wood, Jona« Lang,
die Cbahoon Hinterlasseuschaft und andere
Gebäude aus, die in kurzer Zeit in ei»

Flammenmeer »ing»hüllt warrn. Di»
Wohnung»» der Herren Crawsord, Anton
Bogt, Carpenter, Mulford, Elp, sowie die
Methodistenkirche und das Pfarrhaus an
der Frankllnstraße waren in großer Ge-
fahr, da der Wind gerade nach jener Rich-
tung hin wehte.

Die Feuerleute waren pünktlich zur
Stelle und es gelang ihre» unermüdlichen
Anstrengungen, wacker unterstüht von den
Bürgtrn, bi« gegen 1 Uhr das verh»tre»de
Element zu bewältigen. Drel Männer,
welche in dem Leihstall schliefen, entkamen
mit genauer Noth, aber 24 Pferde, 2

Kühe, 2 Hunde, eine Anzahl Schweine
und Hühner kamen in den Flammen um,
wie auch viele Kutschen, Schlitten, Pfer-
degeschirre und andere ähnliche Artikel
zerstört wurden.

Die Verluste, soweit al« festgestellt wer-

P. M. Conniff'« Verlust ist »11,000,
mit einer Versicherung von nur ?S,OOS.

T. B. Hull erlitt einen Verlust von etwa
83,000 und ist nicht versichert.

Geo. B- Kulp verliert Pferd, Kutsche
u. f. w., im Werthe von SBOO, ist mit SSOO
versichert.

Mehr oder minder schwere Verluste er-
leiden ferner die Hr». I. John«ton, E.
H. Salisbury, Grady, Ward u. Co., I.
H. Fellows, M. Dana, Dr. Crawsord
(»on WilkeSbarr»), G. Clark, von Seran-
ton, G. P. Richards, von Piymouth.

Die Herring Tdealertruppe erlitt einen
Schaden von GI2S.

A. M. Fell u. Co. »«rli»r»n an Of»n
u. s. w. etwa SIIOO, di» nicht durch Brr-
stcherung gedeckt sind.

Ziba Bennett'« Verlust am Leihstall
ist durch eine Versicherung von SLOO voll-
ständig gedeckt. Da« Hotel ist lm Betrage
von circa 5100 brschädigt.

John Wood, Jonas Laag und dir
Chahoon Hinterlassenschaft vcrlirren je
etwa L3OO.

Die Anzahl der zerstörten Gebäude,
meisten« Ställe oder Scheurr», beträgt
Zwölf.

Wie das Feuer entstand, kann Niemand
mit Bestimmtheit sagen, doch zieht man
aus verschiedenen Anzeichen den Schluß,
daß Brandstifter die Hand im Spi»l» hat-
t»U.

Waldbrände.
Die f»ii zw»i Wochen mit mehr od»r

minder große» Hefligkrtt tobende» Wald-

letzten Mittwoch zur höchsten Giuth an-

holzreiche» Gegenden dieses Countie«.
Die Herrrn Harvey u. Co. in Coving-

ton Townsbip sind unter denjenigen, wel-
che den höchsten Verlust rrlllten. Sie ver-
ioren durch da« Feuer sechs Wohnhäuser,
»in» große Dainpssägemühle, eine große
Scheuer, Schindelhaus mit 200,000
Schindeln, nah» an 200,000 Fuß zug»-
schnitten»« Holz, ». s. w. St« hab«» k»in»
Verstch»ru»g.

Heerman's u. Simpson verltere» in
Madiso» Tsp. »in» gr«? Sch»u»r und i»
Covingto» Tsp. »in Wohnhau«.

Edward Mullea verlor bri Go»ld«boro
ebenfalls eine Scheuer.

Dem Eharlr« Curti« würd» nah» No.
21 »in» bedeut«nde yuantltät Bauholz
ztrstört und nur mit großen Anstrrngun-
gen rettet« er seine Sägemühl« und and«-
re« Eigenthum.

Hau« und Scheuer «ine« Hr». Htpborn
brannte» nebst Inhalt nied»r.

An Bunter Hill wurde ebensall« ein
Wohnhaus zerstört.

Jermyn's Kohlenbrecher zu Rufhdaie
war in großer Grfähr und r« bedurft»
d»r Anstrrngungen sämmtlicher Arbeiter
für den ganzen Nachmittag, um ihn zu
rrttr».

Der Kohlenbrecher der Elk HillKohlen
Co.. z» Dickso», konnt» nur durch Anl»g-
ung »in»« Gegenseuer» gerettet werden.

Von Carbondale und au« aud»r»n G»-
g»nd»n komm»» »b»nso tranrig» Nachrich-
trn «b»r dir Verheernngen, welche da«

entsesselte Element anrichtet» und drr aa
Holz und Grbäulichkeiten erlittene Scha-
d»n mag über et»e Milli»» Dollar« be-
tragen. Die Si»woh»erschaft ganzer Ge-
genden rückt» in Mass» au«, um da« F»u»r
zu b»m».st»ru. D»r sritdtm »ing»tret»a«
R»g»n wird wohl »t» U»brtg»« dazu h»i-
gttrag»» h«b»».

»«» Wir empf»hltn uns»r»n L»s»rn »nd
allrn denjenigen, welche im Begriff stehen
einen Parlor-Ose» zu kaufen, sogleich zu
den Gebrüdern Leonard zu gehen. St»
hab»n die größte und beste Auswahl und
verkaufen unter dem Kostenpreis». Man
wird dab»i profitir»n, selbst wenn man
den Ofen erst nach Jahresfrist gebrauchen
will. Bergeßt nicht den Platz, G»br.
Leonard, gegenüber dem Courthause. I3jr

Scranton Spardank. gür da« Jahr
auf"ll?Dep»jitsi>^

nicht Übersteigen, bezahlt? und fünf Prozentbei Summe» über diesen Betrag. Alle» frei »on
RegierungSstruern für Depositoren.

KjrLm O. lt. Moore, Tassirer.
Sprecht in Norton'« Buchhand-

lung, oberhalb der Post-Office, Penn Ave-
nue, Scranton, vor und beseht Euch sei-
nen prachtvollen Vorrath und feine neuen
und hübschen Muster von Tapeten und
Fenster-Borhängtn. S«l2w

Rei«» Apothekerwa-ren und M»di,t«
nen zu mäßige« Preise«, bei

14ap2« L. S. u. S. T. F«ll»r.
Alexa»d»r, der unterneh«e»d«

Spiegel und Btld»rrah»r»-Hä»dl»r, füllt
sei« Lokal i« No. 221 Lackawa»»a «»».

»»» mit Spiegeln jede» Mister«, i» der
Größe »»» 40 bei 112 bi« 4 »et S Zoll;
edenso mit dem hübscheste« Afsortrm«»t
v»n Shro»»«, da« j« «ach Serautoo kam.
Aach hat er Lerzwrunge« teder Sit, wel-
che an irgend et«er Rahm« ««gebracht
werde« kö««en. W»r fei« Hau« »erfchS-
nera u«d ««genehm mache» will, Itz«t am
Arsten, wen« er nach Alexander« Lokal
geht und sich dort genug an«wählt, um
die Wände z» bedecken. Er hat einen be-
deutenden Loorath von Fenstervorhängen,
die e» zum Losten»r»ise verka»ft. Sprecht

all» t» Ro. 3LI L««ka. >»». »»r. >Bap

Scranton Atarktbericht.
(Wöchentlich f»r da« ?WochenUa»" con<»ir«-)

Engro«. Detail.
Mehl-Swa-Waizen, per gl», « 7.2 b » U.SO

.. Sriihj'« ? per Saß, «.(« 7.V0
?

'Roggen, per gaß, S.bv K.50
Sutter-Bemischt» Kleie,

~ Z.25 2.SS
Sdott«, '

~ 2.2 U S.SOgrucht?WiMrrwaizen, »er Bushel tLO I.«S
»rühj'r

~ t.N ILO
~ ? ILO tLS
? Welschkor», ?

j.A> l.ttt
? Hafer, ? .SS L0

B«ttrr?»che Da«»,, p« Pfand, 35 iv
MittewiaHiM,' ? ZO 3S

Käse? Gewöhnlich bi« G»« ? ? td?lt»
Eier?Frische, »er Du »end, 23?2 A
gleisch?Todte Schweine, per Pf, .13?1 K

Echinken, per Pfund, tB--M
«ch»wr». ? 15-l?
,««.».isch. »rr »aß.

«r»ftl-Per Busche«. 1.7»-S.«O
? Schnche, prr Pstmd, 10?t»

Kartoffel»?per ,äo .60
Heu -Tmioth, u. «I°»er,per Tonne, lk-IS.UO

Baten-Heo, per »entner, l.tl)?I.SO
l Ttrvh, per Tonne, 012.0»?14.00.

lO-1» ««B.

Oel und Farbtnstoff» am Reinsten und
Billigsten bei 14ap2m

L. S. u. S. C. Fuli»r.
Hierher! Nach zweiwöchentlicher Ab-

w»s»»h»it ist Hr. Nettleton soeben wieder
aus dem Osten zurückgekehrt mit einem
Vortath von Stiefeln. Schüben. Reiseia-
schen u. s. w., welche Ihres Gleichen sucht.Er hat im Einkaufen die wichtige Zelt ab-
gewartet und die niedrige Geldprämie
sich zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willens, den Profit mit seinen Ku».
den zu theilen. W" in seinem Geschästevorsprecht »nd die Waaren prüfet, wird
sich von der Wahrheit überzeugen.

Herr Anton Ivos besorg», wie bisher,
auch in der Zukunft sowohl neue Arbeit,
al« auch Reparaturen und wird seine»
Freunden und Landsleuten bel ihren Ei»,
käuftn gern» behülslich sein.

Vergeht nicht: die zweite Thüre von
Sanderson« Bank. 28ap

«S- Da« neue photographische Atelier
in Hyde Park ist am End» d»r Straßen-
Eisenbahnlinie. Die besten Bilder wertendaselbsi angefertigt und für Zufriedenheit
garaniirt. Sprecht bei Ihm vor. 14ap70

Tapet»» und Waadpapier vo» allen
Mustern und zu jedem Preis» b»i

L. S. u. E. E. Fuil»r.
E« wird d»utsch gesprochrn. 14ap2m

Die StaatS-Ackerbau-AuSstellung
wird am 27., 28., 20 und 30. September
dahier gehalt»n.

G»neral W. W. Irwin hat letzt»
Woche sein Amt al« Staat« Schatzmeister
angetreten. Er hat folgend« Braml» »r-
-nannt: Cassir»r, M. H. Taggart, von
Lancaster; Assistent Cafsirer, Capitain W.
B. Hart, von Montgomery; Buchhalter,
Joseph Brown, ein einarmiger Soldat
aus dem Kriege von 1812, von CrawfordCounty,

PottSville,K.Mai. Zuverlässigen Nach-
richten zufolge werden die Bergleute ei«en
letzten Versuch machen, die Männer in
de» Lehigh und Wyoming Distrikten eben-
falls zum Ausstände zu bewegen, da fle
sehen, »aß fle ohne Hülfe de» Widerstand
aufgeben müssen.

?Die Baumwolleuspinnereivo» Brrw-
ster McCrea u. C». in Ehester, Pa., braan-
te am 4. niedtr. Schaden <60,000.

In Columbia, Pa. beging am L.
Morgens ein Frauenzimmer, Namen«

Kramer Selbstmord, indem sie sich di»
Keble mit einem Rasirmesser durchschnitt.

Philadelphia, ö. Mai. Di» Subscrip-
tion zur Unterstützung drr durch da« Un-
glück In Richmond Beschädigten hat bis
jetzt die Summe von nahe L6OOO ergebex.

Ei» sürchtrrliches Gewitter rntlud skh
heute Nachmittag 2 Uhr über unsere Stadt.
E« fielen Hagelstücke »on 2 bi« 3 H«ll im

Durchmrsser und nur sehr wtnig« F»»st«r
sind unbeschädigt geblieb»». D»r aa d»n
Bäumen verursachte Schaden ist bede»-
te»d.

Gou». Geary, der seine Augen auf
die Präfidentenstelle gew»rfen hat, bietet
hoch für die Negerstimme. Diese Woche
ernannt» »r rinen Farbig»» >,»n Philad»!-
»b!a, Vidal mit Name», zum öffentlichen
Notar.

Auf Anfrage de» General-Adjutan-
ten de« Staate«, Gen. A. L. Ruffel, hat
General-Etaat«a»walt F. Carroll Brew-
ster e« al« sei» Gutachten abgegeben, daß
die Neger und Mulatten de« Staates al«
Milizsoldalen registrirt, organisirt, be-
waffnet und «»«gestaltet werde» können.

In Philadelphia wird jetzt die ?Mer-
cantiie-Librarp" (di» öffrntliche Bibiio-
lhek) dem Publikum auch S»»nlag« ge-
öffnet und sehr zahlreich besucht.

Wer ist »tn Partnrr? ?ludgr
Shar«w»»d rntschikd am 23. April i»
drm Klagfalle von Lord und Taylor geg««
H. Achey und I. W. Proctor, daß wo ein
Mann blo« »tne»qe«isse Summe Geld»«

»orstrrckt, mitten, ein Anderer »in Ge-
schäft b»trribt, »r kria Partn»r im g» setz li-
chtn Sinne ist, wenn »r auch sich »ine
schw»r» S»mm« als Vtrgütung für Br-
nutzung s»i»t« G»ld»« l» Fristzahlungrn

Philadelphia, 9. Mai. Die hi»stg»n
Ztitungen sind mit Berichten über de»
von dem g»strig»n Hagelwetter angerich-
trten Schaden gefüllt. In McKenzie'«
Treibhäusern wurden »irr Tausend Glas-
scheiben eingeschlagen und fast alle Pflan-
zen und Blumen z»rstört. Drr Verlust ist
»10,000.

I» dem Theil« der Stadt zwischrn dem
Schuyltill »nd der 7. Stra? istdrr Scha-
drn s»hr groß. Viele Pf»rd» gingen durch,
u. A. diejenigen vor einem Leichenwagen,
rer in Folge dkffen mit mehreren Wagn,
collidirte und zertrümmert wurde.

Da« iiUetße Ha»«, die Wohnung
de« Präsidenten zu Washington, soll de»
Negern gar nicht gefallen. Man erwar-
tet, daß Senator Sumner demgemäß ei-
ne» A«trag stellen wird, da« weiße Hau«
schwarz anzustretchea.

Während i» Kongreß die Georgia
Bill immer noch in Schwebe ist, herrscht
Gen. Terr», der Militär-Commandant,
mit unbeschränkt» Willkür» suspendtr» da«
Habea« Corp»« Recht und läßt freie Bür-
ger durch f»ine Offiziere prozessir»». Erst
kürzlich würd» Hr. t. M. Martin, »i»
Bürg»r »on Warrrnton, Ga., um Mitt«r»
nacht von Terry'« Soldaten vtrbastes
und ohn« Weittrt»ingel»rk«rt. Di» Couit
»»rwilltgte a» nächsten Tag »inen Habea«
Corpu« Brfthl. D»r T»r««n Z»rr, v»r-
bot s»i»»n Offiziere» dem Gerichl«b«fthl
zu gehorchen. Dt« Geschtcht» erregt na-
türlich große« «»fsehen. Zu Washtngto»
würd» dies« Sng«le»»nh«t» zwar zur Spra-
che gebracht; doch sucht «aa auch dort di«
Sach» zu bemänt»l«.


